
Wer auf einen Baum klettern will, 
fängt unten an, nicht oben.

Seit der Gründung im September 2006 arbeite ich an der Freien Schule Brigach im 
LehrerInnen-Team mit. 

Motivation: 
Ich hatte einen Traum von einer Schule, 

 in der Kinder nicht für etwas, das sie noch  nicht verstanden haben, mit einer 
schlechten Note „bestraft“ werden,

 in der die Lust am Lernen nicht nach den ersten Schulwochen oder spätestens den 
ersten beiden Schuljahren auf der Strecke bleibt,

 in der Kinder weder zu Strebern werden, weil sie manche Dinge schnell erfassen, 
noch zu Verlierern werden, weil sie eben mehr Zeit brauchen,

 in der man auch auf Bäume klettern darf...

Lebensstationen:
 meine Kindheit verbrachte ich in einer badischen Kleinstadt, nicht selten ganz oben 

in „meinem“ Kletterbaum
 nach dem Abitur wäre ich gerne Lehrerin geworden, aber im Ländle wurden derzeit 

gerade mehrere Pädagogische Hochschulen geschlossen und viele LehrerInnen 
saßen auf der Straße

 vernünftigerweise schlug ich also einen anderen Weg ein und wurde erst einmal 
Verwaltungswirtin

 weil Umwege fast immer Sinn machen, lernte ich an dem dortigen Studienort 
meinen Mann kennen und wurde dann doch noch Lehrerin, weil die Prognosen 
nach vier Jahren wieder deutlich besser geworden waren

 es folgen einige Jahre Schuldienst und Kinderpause, bis ich im Jahr 2005 
beschließe, doch noch einmal auf einen ganz anderen „Baum“ zu steigen...

...was ich bis heute als Herausforderung empfinde und noch immer nicht den Spaß daran 
verloren habe.

Schwerpunkte:
Alles, was den Grundschulbereich betrifft, wobei meine Lieblingsbeschäftigungen 
Forschen, Mathematik und Englisch sind.


